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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Dr. Hubert 
Faltermeier, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, 
Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Förderung von kultureller Begegnung als Friedensarbeit –   
Unterstützung ukrainischer Künstlerinnen und Künstler 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird gebeten, im Rahmen vorhandener Stellen und Mittel zu prü-
fen, ob und wie die wegen des Krieges geflüchteten ukrainischen Künstlerinnen und 
Künstler durch Arbeitsstipendien und Projektförderung unterstützt werden können. Zu-
gleich sollten überall dort, wo dies möglich erscheint, im Rahmen der vorhandenen För-
derprogramme des Freistaates kulturelle Initiativen sowie Kultureinrichtungen für die 
Möglichkeit transkultureller Kooperationsprojekte sensibilisiert werden und verstärkt An-
reize zur Umsetzung von interkulturellen Projekten geschaffen werden. 

 

 

Begründung: 

Kultur und kultureller Austausch sind Friedens- und Demokratiearbeit, sie leisten einen 
wesentlichen Beitrag zu Verständigung und Kooperation über nationale Grenzen hin-
weg. Interkulturelle Begegnung eröffnet Raum für den respektvollen Umgang miteinan-
der, nicht zuletzt, weil Interkultur und Interkulturalität immer ein Aufeinandertreffen und 
einen Austausch zwischen Kulturen auf Ebene konkreter Individuen, Gruppen oder 
Symbole beschreibt, die unter divergierenden Wertorientierungen, Bedeutungssyste-
men und Wissensbeständen in Kontakt treten. So sind Kunst und Kultur für das Zusam-
menleben in unserer globalisierten Gesellschaft existenziell. Gerade in Krisenzeiten 
sind Kunst und Kultur zudem ein wichtiges Signal der Menschlichkeit. Sie besitzen sinn-
stiftende und verbindende Funktion, schaffen Hoffnung und Solidarität und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Aktivierung von Reflexion und Urteilsfähigkeit. Damit sind sie für 
die Sicherung von Frieden und Demokratie unverzichtbar. 

Der anhaltende, von Russland ausgehende Angriffskrieg auf die Ukraine erschüttert 
uns. Er ist ein Angriff auf unsere Werte, auf die Werte eines geeinten Europas und der 
Welt. Die freie Ausübung von Kunst und Kultur ist nicht nur Indikator und Impulsgeber, 
sondern geradezu Essenz demokratischer Gesellschaften. Daher sollten wir in dieser 
Phase alle Möglichkeiten nutzen, um unter anderem flüchtende Künstlerinnen und 
Künstler, die in Zeiten des Kriegs besonders vulnerabel sind, zu unterstützen und kul-
turellen Austausch und Begegnung in Europa und weltweit zu stärken. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/21750 

Förderung von kultureller Begegnung als Friedensarbeit - Unterstützung ukrai-
nischer Künstlerinnen und Künstler 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Kerstin Radler 
Mitberichterstatter: Dr. Wolfgang Heubisch 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie 
regionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sitzung am 
16. März 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat den Antrag in seiner 52. Sitzung am 29. März 2022 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, 
Dr. Hubert Faltermeier, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann 
Enders, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann 
Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, 
Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno 
Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/21750, 18/22519 

Förderung von kultureller Begegnung als Friedensarbeit – Unterstützung ukraini-
scher Künstlerinnen und Künstler 

Die Staatsregierung wird gebeten, im Rahmen vorhandener Stellen und Mittel zu prü-
fen, ob und wie die wegen des Krieges geflüchteten ukrainischen Künstlerinnen und 
Künstler durch Arbeitsstipendien und Projektförderung unterstützt werden können. Zu-
gleich sollten überall dort, wo dies möglich erscheint, im Rahmen der vorhandenen För-
derprogramme des Freistaates kulturelle Initiativen sowie Kultureinrichtungen für die 
Möglichkeit transkultureller Kooperationsprojekte sensibilisiert werden und verstärkt An-
reize zur Umsetzung von interkulturellen Projekten geschaffen werden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Votums bzw. des Votums seiner Fraktion entspre

chend der Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD sowie die 

Abgeordneten Markus Bayerbach (fraktionslos), Christian Klingen (fraktionslos) und 

Raimund Swoboda (fraktionslos). Ist noch einer da?

(Unruhe)

Nein. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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